
Frisch aus der Fleischtheke:Frisch aus der Fleischtheke: Obst- & Gemüseangebote:Obst- & Gemüseangebote:

täglich frischen Genuss erleben
www.schenke.de

Partyservice-Hotline
Telefon 05241/12500

Lükings Hof:
Hochzeiten,
Partydeele,
besondere Anlässe!
Jetzt informieren
unter Tel.:
05241/12500

Gütersloh
Rhedaer Straße 43
Telefon 05241/95130

Carl-Bertelsmann-Straße 111
Telefon 05241/951340

Kahlertstraße 100
Telefon 05241/951320

Harsewinkel
Hesselteicher Straße 4
Telefon 05247/925090

Frisch aus Schenkes Delikatessenküche:Frisch aus Schenkes Delikatessenküche:

Spanische Erdbeeren
HKL.I, 1 kg = 1.76

500 g Schale -.88
Holland Gurken
HKL.I Stück -.35
Mini-Strauchtomaten
HKL.I, 1 kg = 2.98

500 g Schale nur1.49

Aus der Käsetheke:Aus der Käsetheke:

Top-Angebote!Top-Angebote!

Frühjahrs-
Weinmesse !

Donnerstag:
Buletten
in Steinpilz-Kräutersauce

100 g Statt 1.29 nur -.99
Freitag:
Vital Fischfilet
auf Gemüse gratiniert

100 g Statt 1.79 nur 1.49
Samstag:
Red Snapper Filet unter
Lauch-Kartoffelhaube

100 g Statt 2.19 nur 1.99

Rinder-Beinscheibe
für eine kräftige Suppe,
vom westfälischen Rind

100 g statt 0.59 nur -.44
Frische Straußensteaks
besonders fettarm und eiweißreich,
ideal für Grill und Pfanne

100 g statt 2.49 nur 1.69
Schlachtfrisches
Hähnchenbrustfilet
HKL.A, für den kalorienbewussten Genießer

1 kg statt 6.90 nur 4.99
Zartgereiftes Roastbeef
oder Rumpsteak
vom Jungbullen aus der Region

1 kg statt 24.90 nur 14.99
Saftige Schweinenackenkoteletts oder
rustikaler Schweinenackenbraten

1 kg statt 6.49 nur 2.49
Butterzarter Tafelspitz
vom hiesigen Jungbullen, zum Schmoren und Kochen

100 g statt 1.19 nur -.89
Chicken Drums
fix und fertig marinierte Hähnchenunterkeule,
der Kinderknabberspaß

1 kg statt 3.99 nur 2.79

Frisch aus Schenkes Fischwelten:Frisch aus Schenkes Fischwelten:
Victoriabarschfilet
ideal zum Braten und Dünsten

100 g 1.19
Tiefkühlabteilung:Tiefkühlabteilung:

Langnese Viennetta
verschiedene Sorten, 1 l = 1.98

500 ml Packung statt 1.49 nur-.99

Iglo Fischstäbchen
1 kg = 3.69

450 g Packung statt 2.69 nur1.66

Exquisa Frischkäse
verschiedene Sorten und
Fettstufen, 100 g = 0.35

je 200 g Schale statt 0.99 nur -.69

Milram Junger Gouda
45% Fett i. Tr.

100 g statt 0.69 nur -.39

Barilla Pasta
verschiedene Sorten, 1 kg = 1.54

je 500 g Packung statt 1.49 nur -.77

Morgen, am FreitagMorgen, am Freitag
den 16. April findet unsereden 16. April findet unsere

Frühjahrs-WeinmesseFrühjahrs-Weinmesse
in der Rhedaer Straßein der Rhedaer Straße
von 17-22 Uhr statt.von 17-22 Uhr statt.

15 nationale und15 nationale und
internationale Winzerinternationale Winzer

stellen über 100 Weinestellen über 100 Weine
kostenlos undkostenlos und

unverbindlich zur Verkostung.unverbindlich zur Verkostung.

Wir freuen unsWir freuen uns
auf Ihren Besuch.auf Ihren Besuch.

Frühjahrs-WeinmesseFrühjahrs-Weinmesse

ANZEIGE

Blessenstätte

Café „Ellinadiko“
zieht um in
größeres Lokal

anbieten. Dazu wird eine Mauer
abgetragen. Die Stadt hat ihren
Segen schon erteilt.

Sargiannidis wurde in Güters-
loh geboren, verfügt aber weiter
über die griechische Staatsbür-
gerschaft. Nach seiner Ausbil-
dung zum Groß- und Außenhan-
delskaufmann leistete er in Grie-
chenland seinen Militärdienst.
Nach der Rückkehr nach Güters-
loh eröffnete er mit seinem
gleichnamigen Cousin das „Elli-
nadiko“ in dem Haus, wo vor 33
Jahren im damaligen Restaurant
„Akropolis“ schon seine Taufe
gefeiert worden war. Später wa-
ren dort zwischenzeitlich das
„Cream“ und das Szene-Lokal
„Chaxi Raxi“ ansässig.

2002 kam sein Cousin bei einem
Auto-Unfall auf der B 61 ums Le-
ben. Seitdem führt Sargiannidis
das Lokal allein, heute mit seiner
Frau Menia. Ihr 20 Monate alter
Sohn heißt Christos. Das „Ellina-
diko“ ist Treffpunkt für junge
Griechen, mittlerweile auch für
viele Deutsche. In den späten
Abendstunden treffen sich dort
die Angestellten umliegender
Gaststätten. Das Café hat täglich
von 10 und oft bis 3 Uhr geöffnet.

Das soll auch am neuen Stand-
ort so bleiben. Am 1. Mai gibt es
zunächst eine Abschiedsparty
bisherigen Lokal. Die Eröffnung
am neuen Standort ist für den 14.
Mai geplant. Der Inhaber ver-
spricht ein loungeartiges Am-
biente. Der Umbau läuft.

Von unserem Redaktionsmitglied
GERRIT DINKELS

Gütersloh (gl). An den 4. Juli
2004 kann sich Theo Sargiannidis
(33) noch genau erinnern. An je-
nem Abend tanzten hunderte von
Landsleuten vor seinem Café an
der Blessenstätte auf der Straße.
„Es war wahnsinnig.“ Griechen-
land war gerade Fußball-Europa-
meister geworden. Jetzt zieht der
33-Jährige mit seinem Laden um
in das ehemalige „Café Klecks“
an der Blessenstätte 17.

Dort hofft der Fußballbegeis-
terte bei der bevorstehenden
Weltmeisterschaft in Südafrika
erneut auf einen kleines Wunder.
Auf jeden Fall soll das Café „Elli-
nadiko“ (deutsch: griechischer
Laden) wieder die Anlaufstelle
der jungen griechischen Fans im
Kreis Gütersloh werden. In Gü-
tersloh sind mehr als 1300 Grie-
chen gemeldet. Im Kreis dürften
es einige hundert mehr sein.

Nach zwölf Jahren im Haus
Blessenstätte 33 hat der Eigentü-
mer laut Sargiannidis Eigenbe-
darf angemeldet und ihm das
neue, seit Monaten leer stehenden
Lokal vis-à-vis der Stadtbiblio-
thek vermittelt. Der Vorteil: Dort
hat der Gastronom wesentlich
mehr Platz (125 statt 84 Quadrat-
meter), eine Küche und einen
Biergarten. Auch auf der städti-
schen Grünfläche an der Seite des
Hauses will er Außengastronomie

Neuer Standort, neues Glück: Gastwirt Theo Sargiannidis zieht in das Ladenlokal mit der Adresse Blessen-
stätte 17 (links, zuletzt „Café Klecks“).  Bild: Dinkels

Machten Werbung für „grüne“ Positionen: (v. l.) Renate Künast, Frak-
tionschefin im Bundestag, Moderator Can Erdal von der Landesge-
schäftsstelle und Landtagskandidatin Wibke Brems. Bild: Munkelt

Ihr Draht zu uns
Lokalredaktion
E-Mail ..............gt@die-glocke.de
Telefon........... (0 52 41) 8 68 - 22
Telefax .................................. - 29
Gerrit Dinkels (Leitung) ........ - 21
Martin Neitemeier
(Stv. Leitung) ........................ - 48
Regina Bojak........................ - 25
Judith Frerick........................ - 41
Annette Munkelt ................... - 26
Doris Pieper ......................... - 23
Bettina Reinhardt ................. - 42
Siegfried Scheffler................ - 20
Kai von Stockum .................. - 43
Daniel Zumbusch ................. - 24

Lokalsport
E-Mail .... gt-sport@die-glocke.de
Telefax .................................. - 29
Dirk Ebeling.......................... - 32
Norbert Fleischer ................. - 30
Stefan Herzog ...................... - 31

Geschäftsstelle
E-Mail .........gs-gt@die-glocke.de
Telefon............. (0 52 41) 8 68 - 0
Telefax .................................. - 19

Postanschrift
Berliner Straße 2d
33330 Gütersloh
Postfach 1750
33247 Gütersloh

Manche Pflanzen haben et-
was mit manchen Menschen
gemeinsam. Sie sind extrem
empfindlich und bedürfen der
besonderen Fürsorge. Nehmen
wir die Palme, um die sich er
Gütersloher seit zwei Jahren
rührend bemüht. Er hegt und
pflegt sie, spricht gar von Zeit
zu Zeit mit dem eigentlich im-
mergrünen Gewächs. Aber be-
kanntlich sind Palmen in Gü-
tersloh nicht wirklich heimisch
– vielleicht versteht sie ihn des-
halb nicht. In der Sonne ist es
ihr zu hell, auf dem Balkon zu
windig und bei regelmäßigem
Gießen schnell zu nass. Dann
macht sie einen geknickten
Eindruck, ihre Wedel hängen
herunter und sie werden gelb.
Ihr Besitzer setzt jetzt auf den
Mai, denn der macht bekannt-
lich alles neu. (din)

AnGemerkT

Donnerstag, 15. April

Namenstage: Huna, Nidker
Tagesspruch: Der Mensch

spielt nur, wo er in voller Be-
deutung des Wortes Mensch ist,
und er ist nur da ganz Mensch,
wo er spielt.

Friedrich von Schiller
Gedenktag: 1980 Jean-Paul

Sartre, französischer Schrift-
steller und Philosoph, gestor-
ben.

KalenderblattAsphaltarbeiten

Barkeystraße bis
Montag gesperrt

Gütersloh (gl). Die Barkey-
straße ist bis Montag, 19. April,
7 Uhr, in beiden Richtungen
wegen Asphaltierungsarbeiten
gesperrt. Danach tritt die Ein-
bahnstraßenregelung wieder in
Kraft. Eine ausgeschilderte
Umleitung führt über die Her-
zebrocker Straße / B61 und die
Marienfelder Straße. Der Geh-
und Radweg auf der gegenüber
dem Theater liegenden Seite
bleibt nutzbar.

Firmenwechsel beim Theater

Fassadenarbeiten geraten weiter in Verzug
Gütersloh (gl). Die Arbeiten für

die Außenfassade des neuen
Theaters werden erst Anfang Mai
fortgesetzt. Grund für eine erneu-
te „Zwangspause“ nach der lan-
gen Frostperiode ist ein Wechsel
des Unternehmens. Die Stadt sah
sich laut Mitteilung aus dem Rat-
haus zu diesem Schritt gezwun-
gen, weil das Unternehmen, das
den Zuschlag nach europaweiter
Ausschreibung bekommen hatte,
nach dem Winter seinen Ver-

pflichtungen trotz mehrfacher
Fristsetzung und Aufforderung
nicht nachgekommen sei.

„Vor diesem Hintergrund ha-
ben wir den Auftrag gekündigt,
um größeren Schaden von der
Stadt abzuwenden“, begründet
Stadtbaurat Josef E. Löhr den
Schritt. Zurzeit laufe die Aus-
wahl für ein neues Unternehmen.
Im vorliegenden Fall sehe die Ge-
setzeslage die Möglichkeit eines
verkürzten Ausschreibungsver-

fahrens mit ausgewählten Teil-
nehmern vor, so Löhr weiter. Mit
den Firmen habe die Stadt bereits
Kontakt aufgenommen, um sicher
zu stellen, dass jede von ihnen die
Fassadenarbeiten nach Zuschlag
umgehend weiterführen könnte.
Die zu erwartenden Mehrkosten,
die zurzeit noch nicht genau be-
ziffert werden könnten, werde
man beim ursprünglichen Auf-
tragnehmer einfordern.

Die Verzögerung durch den Un-

ternehmenswechsel wird laut
Löhr auch Auswirkungen auf ei-
nen Teil der Arbeiten für das
Theaterumfeld haben. „Unser
Ziel bleibt es jedoch, die Arbeiten
in den Sommerferien abzuschlie-
ßen“, so der Stadtbaurat.

Haus, Platz und Außenanlagen
sollen sich auf jeden Fall im Rah-
men des Kinder-Landesturnfestes
vom 10. bis zum 12. September als
ein komplettes Ensemble präsen-
tieren.

Zeuge hilft

Frau beim Telefonieren überfallen
22 Jahre alt sein, kurze, schwarze
Haare und eine schlanke Figur
haben. Bekleidet war er mit ei-
nem hellen T-Shirt mit dunklen
Querstreifen und mit einer dunk-
len Baseballkappe. Der Mann war
mit einem älteren Fahrrad unter-
wegs. Die Polizei sucht Zeugen,
insbesondere auch den Fahrer des
Transporters, der auf der Pfälzer
Straße angehalten hat. Hinweise
unter w 8690.

nierte. Die Frau hielt das Handy
fest, der Radfahrer stieg ab, und
es kam zum Gerangel. Dabei
schlug der Mann der 25-Jährigen
mit der Faust gegen ein Ohr. Er
versuchte auch, an die Handta-
sche der Frau zu kommen.

Als der Fahrer eines Transpor-
ters anhielt und der Frau zu Hilfe
kam, flüchtete der Verbrecher mit
seinem Rad in Richtung Carl-
Miele-Straße. Er soll zirka 19 bis

Gütersloh (gl). Eine 25-jährige
Gütersloherin ist beim Telefonie-
ren mit ihrem Handy überfallen
und geschlagen worden. Sie war
am Dienstag gegen kurz nach 12
Uhr zu Fuß auf dem rechten Geh-
weg der Pfälzer Straße in Rich-
tung Carl-Miele-Straße unter-
wegs. Ein Radfahrer überholte sie
und versuchte, ihr im Vorbeifah-
ren das Handy aus der Hand zu
reißen, mit dem sie gerade telefo-

1. Mai

Erster Flohmarkt
an der Weberei

Gütersloh (gl). Am 1. Mai
(Samstag) wird an der Weberei
wieder getrödelt. Dann findet
ab 10 Uhr der erste Flohmarkt
des Jahres für Schnäppchenjä-
ger statt. Anmeldung mög-
lichst frühzeitig per Postkarte,
E-Mail (flohmarkt@die-webe-
rei.de) oder per Fax an 05241/
26019.

Renate Künast und Wibke Brems

Schützenhilfe vom Polit-Profi
Gütersloh (amu). Sie kann re-

den. Seit vielen Jahren ist Renate
Künast in der Politik und Rheto-
rik-Profi. Zu erleben war das ges-
tern auf dem Berliner Platz, wo
die Grünen-Fraktionschefin im
Bundestag der Landtagskandida-
tin Wibke Brems Schützenhilfe
gab. Die 28-jährige Güterslohe-
rin, Abteilungsleiterin bei einem
Fotovoltaik-Großhändler, tritt im
Wahlkreis 95 an. Sie steht auf
Platz 15 der Landesliste – bei 7,5
Prozent für die Grünen wäre sie
drin im Landtag.

Dahin will sie vor allem mit
dem Thema „Erneuerbare Ener-
gien“. „Dafür stehe ich“, betonte

sie. Von einer Schülerin unter den
Zuhörern gefragt, wie sie den
Grünen-Slogan „Mehr Bildung“
umsetzen wolle, erklärte Brems:
„Wir möchten, dass Kin-
der länger zusammen un-
terrichtet werden. Eine
Trennung schon nach der
vierten Klasse ist nicht
richtig.“

Mehr noch warb Renate
Künast für grüne Politik.
In Bildung für alle und in
Bereiche, die zukunftsträchtig
seien, wie nachwachsende Roh-
stoffe und Elektromobilität, müs-
se investiert werden. Das Geld
dafür könnte unter anderem über

eine höhere Steuer für große, koh-
lendioxidlastige Autos kommen.
„Hüten Sie sich vor der FDP! Es
ist kein Geld da für Steuer-

Crashs“, warnte sie vor
Versprechungen von Gelb
und Schwarz. Als Koaliti-
onspartner in NRW wün-
schen sich die Grünen die
SPD. Auf Nachfrage sagte
Wibke Brems, allerdings
„nicht versprechen“ zu
können, „dass es niemals

Schwarz-Grün gibt“. Aller guten
Dinge seien drei, warb Künast
zum Schluss: „Am 9. Mai zweimal
Grün wählen und das Geschenk
für die Mutter nicht vergessen.“

ANZEIGE
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